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Die Berner Wald- und Holzbranche prophezeit eine  
gemässigte Marktentwicklung  

 
Bild: Lignum BE, Nach Aufwärtstrend kommt Abflachung 

Drei Mal jährlich treffen sich Vertreterinnen und Vertreter der kantonalen Branchenver-
bände, Ämter und Bildungseinrichtungen unter dem Lead der Lignum Holzwirtschaft Bern 
zum «StatusUpdate der Berner Wald- und Holzwirtschaft». Sie lassen sich nicht ins Bocks-
horn jagen, angesichts des zaghaften Wachstums. Eine Annäherung an die Situation vor 
den Holzweltmarkt-Turbulenzen war absehbar.  

Die Wald- und Holzbranche blickt auf zwei überdurchschnittlich starke Marktjahre zurück. 
Schweizer Holz wurde konkurrenzfähig, die Waldeigentümer erhielten endlich einen vertret-
baren Preis für den wertvollen Rohstoff Holz und die Auftragsbücher der Betriebe in der 
Holzkette waren gut gefüllt. Nun ist ein Rückgang spürbar, die Offertanfragen lassen nach. 
Ausgenommen ist die Energieholznachfrage: Diese verbleibt auf konstant hohem Niveau.  

Trend zum Wohnungsneubau flacht ab 
Die Bauwirtschaft Europas steht vor herausfordernden Zeiten. Der Konjunktureinbruch in 
Europa aufgrund vom Ukraine-Krieg sowie die Inflation wirken sich nun auch auf die Schweiz 
aus. Der Trend zum Wohnungsneubau, was auch den Möbel- und Innenausbaubereich be-
trifft, schwächelt bereits spürbar auch im Kanton Bern. Die Baukostensteigerung, das ver-
schärfte Zinsumfeld und das mangelnde Konsumentenvertrauen zeigen ihre Wirkung. Ener-
getische Sanierungen und Umbauten können aber einen Teil davon abfedern.  
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Der Rohstoff Holz muss erneut unter Wert verkauft werden 
Das für die Waldbesitzenden notwendige Holzpreisniveau der letzten beiden Jahre kann für 
die kommende Saison leider bei den meisten Sortimenten nicht gehalten werden. Dies stellt 
gerade im schwierigen Gelände die Ausführung von dringend nötigen Holzschlägen aus wirt-
schaftlichen Gründen wieder in Frage.  

Künftige Fachkräfte setzen vermehrt auf die Wald- und Holzbranche 
Sehr positiv stimmt die Branche aber die Tatsache, dass im September gegen siebzig Studie-
rende den Bachelor-Studiengang der Berner Fachhochschule im Fachbereich Holz starten. 
Auch die Anzahl der Lehrverhältnisse der künftigen Schreinerinnen und Schreiner zeigt einen 
Aufwärtstrend. Diese künftigen Fachleute sind für die Branche entscheidend, um den Her-
ausforderungen der Zukunft gestärkt begegnen zu können.  

Denn Holz liegt nach wie vor im Trend. Holz ist der einzig wahre Ökobaustoff, der dem An-
spruch der Kreislaufwirtschaft seit Jahrtausenden gerecht wird. Für unser Klima: Planen und 
Bauen Sie mit Holz. Für unsere Wirtschaft: Planen und Bauen Sie mit Schweizer Holz!  

Anzahl Zeichen (ohne Kasten): 2’623 

 
Die Lignum Holzwirtschaft Bern (Lignum BE) ist die kantonale Plattform der Berner Wald- und Holz-
wirtschaft für Holzabsatzförderung, Innovation und Kooperation. Ziele der Organisation sind die Stei-
gerung der Nachfrage nach einheimischem Holz und die Erhöhung der regionalen Wertschöpfung. 
Sämtliche Branchenverbände, vom Wald über die Sägereien bis zu den Holzbau- und Schreinerbetrie-
ben sowie die Holzenergie sind Träger der Organisation. Es besteht eine Zusammenarbeit mit der Ber-
ner Fachhochschule und dem Amt für Wald und Naturgefahren (AWN). Präsident ist Grossrat Jürg Rot-
henbühler, selbst Unternehmer und Waldbesitzer. 
 
Ein knappes Drittel der Berner Kantonsfläche ist bewaldet. Jedes Jahr produziert der Berner Wald etwa 
1,4 Millionen Kubikmeter Holz. Rund 12'800 Beschäftigte in 2'320 Unternehmen der Berner Wald- und 
Holzwirtschaft erbringen eine Bruttowertschöpfung von 1,2 Milliarden Franken und tragen so ihren 
Teil zur kantonalen Wirtschaftsleistung bei. Eine kontinuierliche Nutzung der Wälder ist wichtig, damit 
der Wald seine vielseitigen und für uns lebensnotwendigen Waldfunktionen (Schutz vor Lawinen, Wind 
und Murgängen, Sauerstoffproduktion, CO2-Speicherung, Biodiversität, etc.) wahrnehmen und kann. 
Die Verwendung von Schweizer Holz fördert die nachhaltige und ökologische Bewirtschaftung unserer 
Wälder.  

Informationen und Agenda: www.lignumbern.ch 
  

 

Kontakt 
Präsident: Jürg Rothenbühler, j.rothenbuehler@rothenbuehlerag.ch, 034 496 90 90 
GL-Mitglied: Thomas Lüthi, thomas.luethi@lignumbern.ch, 033 971 35 58 
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